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Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“, 1. Änderung 
 
Beschlussentwurf: 
Der Rat stellt vor Behandlung der Stellungnahmen fest, dass eine Einzelabstimmung über die Beschlussentwürfe 
beantragt / nicht beantragt wird. (bitte nicht Zutreffendes in der Niederschrift streichen) 
 
 
I. Behandlung der Stellungnahmen 
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A) Beteiligung gem. § 3 (2) BauGB 

 

Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit 

Der Rat der Stadt Rheinbach nimmt davon Kenntnis, dass im Zuge der öffentlichen Auslegung des Bebauungs-
planes gemäß § 3 Nr. 2 BauGB keine Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit eingegangen sind, über die im 
Rahmen der Gesamtabwägung zu entscheiden ist.  

B) Beteiligung gem. § 4a (3)  i. V. m. § 3 (2) BauGB 

 

Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit 

Der Rat der Stadt Rheinbach nimmt davon Kenntnis, dass im Zuge der erneuten öffentlichen Auslegung des 
Bebauungsplanes gemäß § 4a (3) i. V. m. § 3 Nr. 2 BauGB keine Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit einge-
gangen sind, über die im Rahmen der Gesamtabwägung zu entscheiden ist. 
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C) Beteiligung gem. § 4a (3) i. V. m. § 4 (2) BauGB  

 

Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange 

Der Rat der Stadt Rheinbach nimmt davon Kenntnis, dass während der erneuten öffentlichen Auslegung des 
Planentwurfs gem. § 4a (3) i. V. m. § 4 (2) BauGB nachfolgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Be-
lange eine Stellungnahme abgegeben haben, über die zu entscheiden ist 
 

 

C 1.01 Wahnbachtalsperrenverband, Siegelsknippen, 53721 Siegburg 

Hier: Schreiben vom 06.06.2018 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.05: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 06.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.01 wie folgt zu entscheiden: 

Es bestehen weiterhin keine Bedenken. Im Zusammenhang mit der erneuten Offenlage des Bebauungsplans 
Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „ In den Gärten“, 1. Änderung sind keine Anlagen des Wahnbachtalsperrenver-
bandes betroffen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 06.06.2018 eingegangene 
Stellungnahme C 1.01 des Wahnbachtalsperrenverbandes ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.02 RMR Rhein-Main-Rohrleitungsgesellschaft m. b. H., Godorfer Hauptstraße 186, 50997 Köln 

Hier: Schreiben vom 07.06.2018 
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Beschlussentwurf zu C 1.02 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 07.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.02 wie folgt zu entscheiden:  

Im Zusammenhang mit der erneuten Offenlage des Bebauungsplans Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „ In den 
Gärten“, 1. Änderung sind keine Anlagen des Unternehmens betroffen. Externe Ausgleichsmaßnahmen, die eine 
Betroffenheit von Anlagen des Unternehmens auslösen könnten, sind nicht vorgesehen. Eine weitere Beteiligung 
des Unternehmens im Planverfahren ist daher nicht erforderlich. 

 

Eine weitere Beteiligung des Unternehmens wird im Rahmen des Bauleitplanverfahrens nicht vorge-
nommen. Die sonstigen Darstellungen der mit Schreiben vom 07.06.2018 eingegangenen Stellungnahme 
C 1.02 der Rhein-Main-Rohrleitungstransportgesellschaft mbH werden zur Kenntnis genommen.  
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C 1.03 Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, Infra I 3, Fon-

taingraben 200, 53123 Bonn 

Hier: Schreiben vom 07.06.2018 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.03 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 07.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.03 wie folgt zu entscheiden:  

Im Zusammenhang mit der erneuten Offenlage des Bebauungsplans Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „ In den 
Gärten“, 1. Änderung wurden die Gebäudehöhen hinsichtlich des topographischen Bezuges teilweise angepasst. 
Die zulässige Gesamthöhe von Gebäuden innerhalb der überbaubaren Grundstücksflächen wird jedoch weiterhin 
gemäß Festsetzungen maximal ca. 11,50 m betragen. Die vorhandenen Gebäude innerhalb der Gemeinbedarfs-
flächen genießen Bestandsschutz. Der darin liegende Gebäudetrakt mit der höchsten Gebäudehöhe unterliegt 
dem Denkmalschutz. Die Gebäudehöhe beträgt hier nach Aktenlage ca. 13,10 m. Eine darüber hinausgehende 
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Höhenentwicklung ist unter städtebaulichen und denkmalpflegerischen Gesichtspunkten weiterhin nicht vorgese-
hen. Eine Überschreitung von 30,00 m über Gelände kann demnach für sämtliche Bebauungen auch im Rahmen 
des modifizierten Bebauungsplanentwurfes ausgeschlossen werden. Eine nochmalige Vorlage der Planunterla-
gen im Vorfeld der Erteilung einer Baugenehmigung ist daher nicht erforderlich. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 07.06.2018 eingegangene 
Stellungnahme C 1.03 des Bundesamts für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bun-
deswehr ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.04 Pledoc GmbH, Gladbecker Straße 404, 45326 Essen 

Hier: Schreiben vom 11.06.2018 
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Beschlussentwurf zu C 1.04: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 11.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.04 wie folgt zu entscheiden: 

Eine Ausdehnung oder Erweiterung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 
„In den Gärten“, 1. Änderung ist im Rahmen des modifizierten Bebauungsplanentwurfes nicht vorgesehen. Aus-
künfte zu möglichen Anlagen weiterer Netzbetreiber, Versorgungsunternehmen und Konzerngesellschaften wur-
den im Rahmen der Offenlage sowie der erneuten Offenlage des Bebauungsplans eingeholt. 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 11.06.2018 eingegangene 
Stellungnahme C 1.04 der Pledoc GmbH ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.05 Polizeipräsidium Bonn, Verkehrsplanung, Königswintererstraße 500, 53227 Bonn-Ramersdorf 

Hier: Schreiben vom 12.06.2018 

 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.05: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 12.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.05 wie folgt zu entscheiden: 

Es bestehen keine Bedenken zu den geänderten und ergänzten Bestandteilen des Bebauungsplanentwurfes. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 12.06.2018 eingegangene 
Stellungnahme C 1.05 des Polizeipräsidiums Bonn, Direktion Verkehr / Führungsstelle, ist keine Be-
schlussfassung erforderlich.  
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C 1.06 Amprion GmbH, Rheinlanddamm 24, 4419 Dortmund 

Hier: Schreiben vom 13.06.2018 

 

 

Stellungnahme der Amprion GmbH, Rheinlanddamm 24, 4419 Dortmund mit Schreiben vom 13.12.2017 im 

Rahmen der Offenlage des Bebauungsplans: 
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Beschlussentwurf zu C 1.06: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 13.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.06 wie folgt zu entscheiden: 

Die Stellungnahme der Amprion GmbH, Rheinlanddamm 24, 4419 Dortmund, welche im Rahmen der Offenlage 
zum Bauleitplanverfahren Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“, 1. Änderung, mit Schreiben vom 
13.12.2017 einging, wurde in der Sitzung des SUPV (Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt Planung und Ver-
kehr) der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 08.05.2018 bereits behandelt und vorberaten. Das Ergebnis 
Stadt Rheinbach wird hierzu nachfolgend nochmals (kursive Schreibweise) aufgeführt: 

Es bestehen keine Bedenken. Die Anlagen des Unternehmens sind nicht betroffen. Im Rahmen der Offenlage 
des Bebauungsplanentwurfs Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“, 1. Änderung wurden die zuständi-
gen Unternehmen hinsichtlich weiterer Versorgungsleitungen mit beteiligt. 

Es bestehen weiterhin keine Bedenken im Zusammenhang mit der erneuten Offenlage des Bebauungsplanent-
wurfes Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“, 1. Änderung. Die Anlagen des Unternehmens sind im 
Zusammenhang mit der modifizierten Planung weiterhin nicht betroffen. Im Rahmen der erneuten Offenlage des 
Bebauungsplanentwurfs wurden die zuständigen Unternehmen hinsichtlich weiterer Versorgungsleitungen mit 
beteiligt. 

Die Ausführungen der mit Schreiben vom 13.06.2018 eingegangenen Stellungnahme C 1.06 der Amprion 
GmbH unter Bezugnahme auf die Stellungnahme im Rahmen der Offenlage vom 13.12.1017 werden zur 
Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 13.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 1.06 der 
Amprion GmbH ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.07 Unitymedia NRW GmbH, Postfach 102028, 34020 Kassel 

Hier: Schreiben vom 14.06.2018 
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Stellungnahme der Unitymedia NRW GmbH, Postfach 102028, 34020 Kassel mit Schreiben vom 03.01.2018 im 

Rahmen der Offenlage des Bebauungsplans sowie gleichlautend vom 14.06.2018 im Rahmen der erneuten Of-

fenlage des Bebauungsplans: 

 

Beschlussentwurf zu C 1.07: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 14.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.07 wie folgt zu entscheiden: 

Die Stellungnahme der Unitymedia NRW GmbH, Postfach 102028, 34020 Kassel, welche im Rahmen der Offen-
lage zum Bauleitplanverfahren Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“, 1. Änderung, mit Schreiben vom 
03.01.2018 einging, wurde in der Sitzung des SUPV (Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt Planung und Ver-
kehr) der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 08.05.2018 bereits behandelt und vorberaten. Das Ergebnis 
Stadt Rheinbach wird hierzu nachfolgend nochmals (kursive Schreibweise) aufgeführt: 

Das Unternehmen wurde im Zuge der Offenlage des Bebauungsplans Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den 
Gärten“, 1. Änderung gem. § 4 (2) BauGB mit beteiligt. Eine darüber hinausgehende Beteiligung im Bauleitplan-
verfahren ist gem. den gesetzlichen Bestimmungen nicht erforderlich, da sich weitere Erkenntnisse, die im Zuge 
des Bauleitplanverfahrens berücksichtigt werden könnten, nicht ergaben. Unabhängig davon wird im Rahmen der 
technischen Ausbauplanung zur Erschließung eine separate Leitungsabfrage vorgenommen. 
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Das Unternehmen wurde im Zuge der erneuten Offenlage des Bebauungsplans Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 
„In den Gärten“, 1. Änderung gem. § 4 (2) BauGB nochmals mit beteiligt. Eine darüber hinausgehende Beteili-
gung im Bauleitplanverfahren ist gem. den gesetzlichen Bestimmungen nicht erforderlich, da sich weitere Er-
kenntnisse, die im Zuge des Bauleitplanverfahrens im Rahmen der erneuten Offenlage berücksichtigt werden 
könnten, nicht ergaben. Unabhängig davon wird im Rahmen der technischen Ausbauplanung zur Erschließung 
eine separate Leitungsabfrage vorgenommen. 
 
Das Unternehmen wird im weiteren Planverfahren nicht mit beteiligt. Die sonstigen Ausführungen der mit 
Schreiben vom 14.06.2018 eingegangenen Stellungnahme C 1.07 der Unitymedia NRW GmbH mit Verweis 
auf die Stellungnahme im Rahmen der Offenlage vom 03.01.2018 werden zur Kenntnis genommen. Über 
die mit Schreiben vom 14.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 1.07 der Unitymedia NRW GmbH ist 
keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.08 e-regio GmbH & Co. KG, Rheinbacher Weg 10, 53881 Euskirchen 

Hier: Schreiben vom 15.06.2018 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 9



Anregungen der Öffentlichkeit gem. § 3 (2) BauGB und Anregungen der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4a BauGB i. V. m. § 3 (2) und 4 (2) BauGB 
Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“, 1. Änderung     
 

 

Seite 18 von 34 
 

Übersichtsplan der vorhandenen Leitungsanlagen im Geltungsbereich des Bebauungsplans.  

Anfrage der Verwaltung vom 03.08.2018 im Nachgang der erneuten Offenlage: 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.08: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 15.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 
1.08 wie folgt zu entscheiden: 

In die bestehenden Leitungsanlagen des Unternehmens wird im Rahmen des modifizierten Bebauungsplanent-
wurfes Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“, 1. Änderung, welcher Gegenstand der 
erneuten Offenlage ist, weiterhin nicht eingegriffen. Innerhalb der vorhandenen öffentlichen Verkehrsflächen 
werden durch die Planung zudem keine technischen Eingriffe vorgenommen. 

Da der Bebauungsplan weiterhin als Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB aufgestellt wird, 
sind keine ökologischen Ausgleichsmaßnahmen erforderlich. Um u.a. langfristig mögliche Beeinträchtigungen 
von Versorgungsleitungen innerhalb der geplanten öffentlichen Verkehrsflächen hinsichtlich möglicher dynami-
scher und statischer Belastungen durch Baumwurzeln zu vermeiden, werden die Anregungen zur Vermeidung 
der Verwendung der genannten Baumarten im Zuge der möglichen Begrünung der geplanten öffentlichen Ver-
kehrsflächen berücksichtigt.  

Die Anregungen zum Ausschluss der genannten Baumarten bei der möglichen Begrünung der öffentli-
chen Verkehrsflächen werden im Zuge der technischen Ausbauplanung mit berücksichtigt. Die sonstigen 
Darstellungen der am 15.06.2018 eingegangenen Stellungnahme C 1.08 der e-regio GmbH & Co. KG, Eus-
kirchen, werden zur Kenntnis genommen.  
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C 1.09 Rheinbacher Seniorenforum e.V. 

Hier: Schreiben vom 22.06.2018 

 

Beschlussentwurf zu C 1.09: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 22.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 
1.09 wie folgt zu entscheiden: 

Da die geplanten öffentlichen Verkehrsflächen voraussichtlich in Form eines verkehrsberuhigten Bereichs inner-
halb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans ausgebaut werden sollen, im Rahmen dessen gemäß der hierfür 
einzuhaltenden Vorgaben der RASt 06 ein niveaugleicher Ausbau der öffentlichen Verkehrsflächen vorzusehen 
ist, kann der Barrierefreiheit im öffentlichen Raum entsprechend Rechnung getragen werden. Sofern der Ausbau 
in anderer Form erfolgen soll, werden die Belange von Senioren und Seniorinnen hinsichtlich der Barrierefreiheit 
im Rahmen der Vorgaben der RASt 06 dennoch weitestgehend mit berücksichtigt. Eine weitere Beteiligung des 
Rheinbacher Seniorenforum e. V. im Rahmen des in Rede stehenden Bauleitplanverfahrens ist nach den gesetz-
lichen Bestimmungen nicht erforderlich. 

Die Anregung zur Herstellung der Barrierefreiheit im öffentlichen Verkehrs- und Freiraum sowie die wei-
teren Darstellungen werden zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 22.06.2018 eingegan-
gene Stellungnahme C 1.09 des Rheinbacher Seniorenforums e.V. ist keine Beschlussfassung erforder-
lich. 
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C 1.10 Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen, Regionalniederlassung Ville-Eifel, Postfach 

120161, 53874 Euskirchen 

Hier: Schreiben vom 22.06.2018 
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Stellungnahme des Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen, Regionalniederlassung Ville-Eifel, Postfach 

120161, 53874 Euskirchen mit Schreiben vom 21.12.2017 im Rahmen der Offenlage des Bebauungsplans: 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.10: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 22.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 
1.10 wie folgt zu entscheiden: 

Die Stellungnahme des Landesbetriebes Straßenbau Nordrhein-Westfalen, Regionalniederlassung Ville-Eifel, 
welche im Rahmen der Offenlage zum Bauleitplanverfahren Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“, 1. 
Änderung, mit Schreiben vom 21.12.2017 einging, wurde in der Sitzung des SUPV (Ausschuss für Stadtentwick-
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lung: Umwelt Planung und Verkehr) der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 08.05.2018 bereits behandelt und 
vorberaten. Das Ergebnis Stadt Rheinbach wird hierzu nachfolgend nochmals (kursive Schreibweise) aufgeführt: 

Der Hinweis auf die in Folge der Planung nicht geltend zu machenden rechtlichen Ansprüche gegenüber der 
Straßenbauverwaltung in Bezug auf die mögliche Realisierung aktiver oder passiver Lärmschutzmaßnahmen im 
Plangebiet aufgrund von Lärmbelastungen der Landesstraße L 471 werden zur Kenntnis genommen. Die Not-
wendigkeit von Festsetzungen gem. § 9 (1) Nr. 24 BauGB ergeben sich durch die vorliegende Planung nicht. 
Lärmimmissionen auf die vorhandene und geplante Bebauung durch die L 471 sowie Lärmemissionen durch die 
hinzutretende Bebauung auf die umgebenden schutzbedürftigen Nutzungen, welche über die gesetzlichen Best-
immungen hinausgehen, sind auf Grundlage der Planung derzeit nicht zu erwarten. Eine allgemeine Hinweis-
pflicht auf mögliche Verkehrsimmissionen durch angrenzende oder in der Nähe befindliche Straßenverkehrsflä-
chen, resultierend aus den weiteren in der Stellungnahme aufgeführten Verkehrsemissionen, besteht entspre-
chend den gesetzlichen Bestimmungen nicht.  

Der Hinweis auf die in Folge der Planung nicht geltend zu machenden Forderungen gegenüber der Straßenbau-
verwaltung in Bezug auf mögliche Lärmschutzmaßnahmen im Plangebiet aufgrund von Lärmbelastungen der 
Landesstraße L 471 wird zur Kenntnis genommen. Lärmimmissionen auf die vorhandene und geplante Bebauung 
durch die L 471 sowie Lärmemissionen durch die hinzutretende Bebauung auf die umgebenden schutzbedürfti-
gen Nutzungen, welche über die gesetzlichen Bestimmungen hinausgehen, sind auf Grundlage der modifizierten 
Planung derzeit nicht zu erwarten.  

 
Die Ausführungen der mit Schreiben vom 22.06.2018 eingegangenen Stellungnahme C 1.10 des Landes-
betriebes Straßenbau Nordrhein-Westfalen, Regionalniederlassung Ville-Eifel, mit Verweis auf die Stel-
lungnahme im Rahmen der Offenlage vom 21.12.1017 werden zur Kenntnis genommen. Über die mit 
Schreiben vom 22.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 1.10 des Landesbetriebes Straßenbau Nord-
rhein-Westfalen, Regionalniederlassung Ville-Eifel, ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.11 Polizeipräsidium Bonn, Postfach 2838, 53018 Bonn 

Hier: Schreiben vom 25.06.2018 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.11: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 25.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.11 wie folgt zu entscheiden: 

Zu den Änderungen und Ergänzungen im Zusammenhang mit der erneuten Offenlage des Bebauungsplans 
Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „ In den Gärten“, 1. Änderung bestehen keine Bedenken. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 25.06.2018 eingegangene 
Stellungnahme C 1.11 des Polizeipräsidiums Bonn ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.12 Telefonica Germany GmbH & Co. OHG, Südwestpark 38, 90449 Nürnberg 

Hier: Schreiben vom 28.06.2018 
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Ersetzende Fassung der Stellungnahme C 1.12 der Telefonica Germany GmbH & Co. OHG, Südwestpark 38, 

90449 Nürnberg mit Schreiben vom 17.08.2018 aufgrund von Rückfragen der Verwaltung: 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.12: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 28.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.12 wie folgt zu entscheiden: 

In der ersetzenden Fassung der Stellungnahme des Unternehmens mit Schreiben vom 17.08.2018 werden keine 
Bedenken gegen die vorliegende Fassung des Bebauungsplans Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „ In den Gärten“, 
1. Änderung im Rahmen der erneuten Offenlage geltend gemacht. Die Hinweise hinsichtlich der Aufstellung von 
Baukränen werden berücksichtigt. 

Die Hinweise hinsichtlich der Aufstellung von Baukränen im östlichen Teil des Plangebiets werden be-
rücksichtigt. Dem Bauordnungsamt der Stadt Rheinbach werden hierzu die Unterlagen der Stellungnah-
me des Unternehmens mit Schreiben vom 28.06.2018 zur Verfügung gestellt. Die sonstigen Darstellungen 
der mit Schreiben vom 28.06.2018 und 17.08.2018 eingegangenen Stellungnahmen der Telefonica Germa-
ny GmbH & Co. OHG, Nürnberg, welche unter Punkt C 1.12 zusammengefasst sind, werden zur Kenntnis 
genommen. 
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C 1.13 Erftverband, Postfach 1320, 50103 Bergheim 

Hier: Schreiben vom 09.07.2018 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.13: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 09.07.2018 eingegangene Stellungnahme C 
1.13 wie folgt zu entscheiden: 

Die  Herausnahme der Festsetzung zu: „Befestigung der privaten Erschließungsflächen“ ist auf die Anregung 
der Tiefbauabteilung der Stadt Rheinbach im Zuge der internen Ämterbeteiligung während der Offenlagefrist 
zurückzuführen. Hintergrund ist die mangelnde Versickerungsfähigkeit bzw. Wasseraufnahmefähigkeit der 
vorhandenen Bodenstruktur im Plangebiet. Die Darstellungen der in Folge möglichen höheren Abflussbereit-
schaft und Stoßbelastung der Gewässer sowie die Darstellung einer möglichen erhöhten Kostenbelastung 
für die Niederschlagsentwässerung werden zur Kenntnis genommen.  
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 09.07.2018 eingegangene 
Stellungnahme C 1.13 des Erftverbandes ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.14 Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH, D2-Park, 40878 Ratingen 

Hier: Schreiben vom 09.07.2018 

 

 

Beschluss zu C 1.14: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 09.07.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.14 wie folgt zu entscheiden: 

Es bestehen weiterhin keine Bedenken. Im Zusammenhang mit der erneuten Offenlage des Bebauungsplans 
Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „ In den Gärten“, 1. Änderung sind weiterhin keine Anlagen des Unternehmens 
betroffen.  

 

Die Hinwiese über das Nichtvorhandensein von Telekommunikationsanlagen werden zur Kenntnis ge-
nommen. Über die mit Schreiben vom 09.07.2018 eingegangenen Stellungnahme C 1.14 der Vodafone 
GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.15 Rhein-Sieg-Kreis, Der Landrat, Postfach 1551, 53705 Siegburg 

Hier: Schreiben vom 10.07.2018 

 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.15: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 10.07.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.15 wie folgt zu entscheiden: 

Im Zusammenhang mit der erneuten Offenlage des Bebauungsplans Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „ In den 
Gärten“, 1. Änderung werden keine Anregungen vorgebracht.  

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 10.07.2018 eingegangenen 
Stellungnahme C 1.15 des Rhein-Sieg-Kreises, der Landrat, ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.16 Gemeinde Alfter, Der Bürgermeister, Am Rathaus 7, 53347 Alfter 

Hier: Schreiben vom 18.06.2018 

 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.16: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 18.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.16 wie folgt zu entscheiden: 

Die Belange der Gemeinde Alfter werden im Zusammenhang mit der erneuten Offenlage des Bebauungsplans 
Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „ In den Gärten“, 1. Änderung weiterhin nicht berührt. Es werden keine Einwen-
dungen erhoben. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 18.06.2018 eingegangene 
Stellungnahme C 1.16 der Gemeinde Alfter, Der Bürgermeister, ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.17 Stadt Meckenheim, Postfach 1180, 53333 Meckenheim 

Hier: Schreiben vom 20.06.2018 

 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.17: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 20.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 

1.17 wie folgt zu entscheiden: 

Die Belange der Stadt Meckenheim werden im Zusammenhang mit der erneuten Offenlage des Bebauungsplans 
Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „ In den Gärten“, 1. Änderung weiterhin nicht berührt. Es werden keine Einwen-
dungen geltend gemacht. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 20.06.2018 eingegangene 
Stellungnahme C 1.17 der Stadt Meckenheim ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.18 Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, Kreisstelle Rhein-Sieg-Kreis, Gartenstraße 11, 

50765 Köln 

Hier: Schreiben vom 25.06.2018 

 

Beschlussentwurf zu C 1.18: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 25.06.2018 eingegangene Stellungnahme C 
1.18 wie folgt zu entscheiden: 

Der Bebauungsplan wird gemäß § 13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung aufgestellt. Aufgrund 
der hierfür geltenden gesetzlichen Regelungen sind im Zusammenhang mit den geplanten innerörtlichen Nach-
verdichtungsmöglichkeiten auch auf Grundlage der teilweise geänderten Festsetzungen im Rahmen der erneuten 
Offenlage des Bebauungsplans Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „ In den Gärten“, 1. Änderung weiterhin keine 
externen oder internen ökologischen Ausgleichsmaßnahmen erforderlich. Gemäß den gesetzlichen Regelungen 
findet hierbei § 1a Abs. 3 Satz 6 BauGB Anwendung. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 25.06.2018 eingegangene 
Stellungnahme C 1.18 der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, Kreisstelle Rhein-Sieg-Kreis, ist 
keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.19 NetCologne GmbH 

Hier: Schreiben vom 22.08.2018 im Nachgang der erneuten Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger 

öffentlicher Belange  

 

 
Zusätzliche Stellungnahme der NetCologne GmbH mit Schreiben vom 27.08.2018 aufgrund von Rückfragen der 
Verwaltung: 
 

 

Beschlussentwurf zu C 1.19: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 22.08.2018 und 27.08.2018 eingegangenen 
Stellungnahmen, welche unter Punkt C 1.19 zusammengefasst wurden, wie folgt zu entscheiden: 

Anlagen des Unternehmens sind nicht betroffen. Es bestehen keine Pläne für einen Netzausbau im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „ In den Gärten“, 1. Änderung. Bedenken seitens des 
Unternehmens werden nicht vorgebracht.  

 

Die Stellungnahmen werden zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 22.08.2018 und 
27.08.2018 eingegangenen Stellungnahmen der NetCologne GmbH, welche unter Punkt C 1.19 zusam-
mengefasst wurden, ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.20 Tele Columbus Betriebs GmbH, Messe Allee 2, 04356 Leipzig 

Hier: Schreiben vom 30.08.2018 im Nachgang der erneuten Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger 

öffentlicher Belange  

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.19: 

Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 30.08.2018 eingegangene Stellungnahme C 
1.20 wie folgt zu entscheiden: 

Es bestehen weiterhin keine Bedenken im Rahmen der erneuten Offenlage des Bebauungsplans Rheinbach-
Wormersdorf Nr. 16 „ In den Gärten“, 1. Änderung. Anlagen von Kabelnetzbetreibern sind nicht betroffen. Die 
Erschließung des Plangebiets wird zeitnah angestrebt. Unabhängig davon soll im Rahmen der technischen Aus-
bauplanung zur Erschließung weiterhin eine separate Leitungsabfrage vorgenommen werden. 

 

Die Hinwiese über das Nichtvorhandensein von Anlagen von Kabelnetzbetreibern werden zur Kenntnis 
genommen. Über die mit Schreiben vom 30.08.2018 eingegangene Stellungnahme C 1.20 der Tele Colum-
bus Betriebs GmbH ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ I. Änderung 

Liste der im Rahmen der erneuten Beteiligung gemäß § 4 a (3) i.V.m. §§ 3 (2) und 4 (2) 
BauGB beteiligten Behörden, die keine Stellungnahme abgegeben haben:  

RSAG AöR 

AbfallLogistik Rhein-Sieg GmbH 

Bezirksregierung Arnsberg 
Abteilung 6 Bergbau und Energie NRW 

RWE Power Aktiengesellschaft 

Rhein. Amt für Denkmalpflege 

LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland 

Handwerkskammer zu Köln 

Kreishandwerkerschaft Bonn/Rhein-Sieg 

Industrie- und Handelskammer 

Einzelhandelsverband Bonn Rhein-Sieg Kreis Euskirchen e.V. 

Kath. Kirchengemeinde St. Martin 

Kreisbauernschaft Bonn/Rhein-Sieg 

Bezirksvorsitzender Kreisbauernschaft 
Ortsstelle Rheinbach 
Herr Josef Nolden 

Landesbüro der Naturschutzverbände 
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Naturschutz Rheinbach-Voreifel e.V. 
Dr. Eckhart Ehrenberg 

BUND-Ortsguppe Rheinbach 

NABU Kreisgruppe Bonn e.V. 
Naturschutzstation Swisttal 

Zweckverband Naturpark Rheinland 

Malteser Hilfsdienst 
Barbara Genscher Haus 

Regionalverkehr Köln GmbH 

Verkehrsverbund Rhein-Sieg 

Deutsche Telekom 
Netzproduktion GmbH 

Deutsche Telekom Technik GmbH 

ALIZ West GmbH & CoKG 

RWE Deutschland AG 
Regionalzentrum Westliches Rheinland 

Westnetz GmbH 

Airdata AG 

E-Plus Mobilfunk GmbH & Co.KG 

Gemeinde Swisttal 

Stadt Euskirchen 

Stadt Bad Münstereifel 

Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr 

Stadtverwaltung Bonn 
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Bezirksregierung Köln 
Dez. 35.2 

Sozialverband VdK 
Ortsverband Rheinbach 
Bezirksregierung Köln 
Dezernat 35.4 
Denkmalschutz 
Bezirksregierung Köln 
Dezernat 51 
Natur- und Landschaftsschutz, Fischerei 
Bezirksregierung Köln 
Dezernat 52 
Abfallwirtschaft und Bodenschutz –einschl. anlagenbezogener Umweltschutz 
 
Bezirksregierung Köln 
Dezernat 53 
Immissions- einsch. anlagenbezogener Umweltschutz 
 

Nahverkehr Rheinland GmbH 

Ortslandwirt 
Lothar Gerharz 

Wasser- und Bodenverband Wormersdorf 
Heinrich Engelbert Becker 
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